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ware wohl uch hierzulande die bessere ökumenische Lösung SCWESCH. Das uch 1st 1n
heute ungewohnt gediegener Ausstattung erschienen, 1n Leinen mıiıt Lesezeichenbänd-
chen un:! gedruckt autf säurefreiem, alterungsbeständigem Papıer, mıt Abbildungen
VO Vıgnetten, Holzschnitten, alten Handschriften mıt Neumen Um die Lieder
„nıcht Uwıssenschaftlich erschließen, sondern auch kulturell wıieder Zzu Leuchten

bringen“ 42 1sSt dem Werk eine beigegeben. In iıhr werden 23 VO den 50 Liedern
des Buches VO Wıindsbacher Knabenchor Karl-Friedrich Behringer und der
Orgel Orsten Laux bzw. Jochen oth mıt ıtarre präsentiert. Dıie Autfnahme „folgt ‚War
der chronologischen Anordnung, führt die Lieder aber nıcht hıistoristisch 1mM Stil ihrer
Entstehungszeıt auf, sondern mischt musikalisch Altes un! Modernes, vergegenwärtigtdas Ite durch Interpretation, Instrumentatıon, Vor- und Zwischenspiele, zeıgt eın re1l-
ches Spektrum teıls vertrauter, teıls ungewohnter musıkalıscher Farben und drückt auUs,wofür die Sprache keine Worte hat' Es handelt sıch ein gelungenes Werk, dem
I11all große Verbreitung wünschen möchte. In ihrer Danksagung verweısen dıe Heraus-
geber auf das Umteld der Entstehung dieses Buches, das Maınzer Graduiertenkolleg„Geıistliches Lied und Kirchenlied“, das VO:  — der Deutschen Forschungsgemeinschaft un!
dem Land Rheinland-Ptalz finanziert wırd, SOWI1Ee auf das Engagement der Johannes-Gu-tenberg-Universität Maınz. S1e Öördert selt vielen Jahren eıne hymnologische Arbeıts-
stelle mıiıt einem Gesangbucharchiv, das mıittlerweile über 2000 Gesangbücher VO
16 Jhdt bıs heute umta{it KNAUER S4
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Der Quinto CGentenarı1o, die 500-Jahr-Feier der Ankuntft des Kolumbus 1n dem spater„Amerıka“ genannten Kontinent, hat 1992 heftigen politischen und wıssenschafrtlı-
chen Debatten auf beiden Seıten des Atlantıks geführt un zugleıch das Interesse auf La-
teinameriıka gelenkt. Aufgrund dieses Interesses sınd zahlreiche Publikationen aller Art
LCUu der 1n Wiıederauflage erschienen, darunter literarische Werke und historische Ar-
beiten, die sıch mit der Conquıista un der mıt ıhr CS verknüpften Missionierung Nar-
ratıv der wıssenschaftlich auseiınandersetzten. Diıesen „Boom” macht sıch die Autorin
für iıhre umfangreiche Dissertation ZUNUTZe, die Fachbereich Katholische Theologieder Universität Bochum Leıtung VO ohannes Meıer entstanden 1st. Dıie utorıin
möchte aus der Perspektive europäıischer Literaturwissenschaft und Theologie der
Frage nachgehen, W1e die Liıteratur dle Miıssıonierung Amerikas 1n der Zeıt der Erobe-
rung thematisiert, 4Uus der literarıschen Verarbeitung dieses Kapitels der Kirchenge-schichte „kreative Perspektiven für 1ne theologische Deutung dieser Geschichte und
Gegenwart ewınnen (14) Dıieses anspruchsvolle Unternehmen 1St 1Ur interdisz1-
plinär durchzu üıhren un: verlangt eine lıteraturwissenschaftlich, (kirchen-)geschicht-ıch und theolo isch qualifizierte Verarbeitung Ber Textmengen. In eiınem ersten VOT-
bereitenden Te1 bietet die 'ertn. einen historisch Abriß der Missionierungsgeschichte1m Ontext der Conquista und betrachtet ann exemplarisch, w1e die deutsche Liıteratur
1m Jhdt. das Thema bearbeitet hat. Dabei dıe liıterarıschen Bearbeitungen der
großen Gestalten Cortes, Columbus und Las (asas hervor, die 1n vielen lıterarıschen
Gattun VO Brecht, S. Zweıig, Schneıider, A. Döblin aa iın ditferenzierter
Weıse urchgeführt wurden, wobel der jeweılıge Kontext, w1e ELW. die Nazızeıt beid;  5

Schneiders Las (ASaS Vor Karl V’ den Resonanzboden abgab Auf diesem Hınter-
grund oibt die erftn. sodann einen summarıschen Überblick ber die hispanoamerı1ka-nısche Lıiteratur des Jhdts., der eine Vielzahl VO literarıschen Bearbeitungen in Epik,Dramatik unı Lyrık aufweist, die in den verschiedenen Ländern VO  a Argentinien bıs
Venezuela entstanden sınd tabellarısche Übersicht 128 Der zweıte, miıt Abstand
län
SE

Ste 'eıl des Buches enthält ine Reihe VO Kap., iın denen die Verftn. die Werke VO
namhaften Autoren verschiedener Generationen analysıert un! ınterpretiert. Die

Reihe beginnt mıt reıl Klassikern der hispanoamerikanıschen Literatur, die den QuintoCentenario nıcht mehr erlebt en. An erster Stelle steht eıne Analyse des epischen
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(Janto General (1950) des Chilenen und Nobelpreisträgers Pablo Neruda, der als athe1-
stischer Chronist se1nes Volkes 1mM Namen der Opfter Anklage erhebt unı dıe hbertado-
yes des Kontinents, darunter uch Las C:aSan; preıst. Der Guatemalteke und Lıteraturno-
belreisträger Miguel Angel Asturıas und se1ın Stück La audıencia de los confines
(Tribunal nde der Welt, 1957 ber Las (asas SOWI1e se1ın Roman Maladroön (Der
OSe Schächer, eine Karıkatur der christlichen Mıssıon, sınd Gegenstand e1ines
weıteren Kaps. Dann tolgt der Kubaner Alejo Carpentier mı1t seinem UDrama La D  N-
dız de bruja (Das Zauberlehrmädchen, über Malinche, die Dolmetscherin des
CGortes, und dem Roman EI arDa la sombra (Dıe Harfe UN der Schatten, der 1n
ironıschem Spiel die Kolumbusfigur entmythologisıert. Der Priester-Dıichter Ernesto
Cardenal wiırd als „Poet und Prophet Nıkaraguas“ vorgestellt, der 1n seınen Gedicht-
bänden El estrecho dudoso (Ungewisse Meerenge, un Homenaje los Indıi0s AamMLE-
Y1ICANOS (Hommage dıe Indıaner Amerikas, die Eroberer und Befreıer, ber
auch dıe präkolumbischen Kulturen besingt. In die Gegenwart führt der argentinische
Schriftsteller Abel Posse mıt seınen OoOmanen Daıimon (Der Dämon, über Lope de
Aguırre, Los del paratso (Dıe Hunde des Paradıeses, über Kolumbus un! FI
largo Aatardecer del Ccamınante (Dıze lange Abenddämmerung des Wanderers, über
Alvar Nunez Cabeza de Vaca: diese Romantrıilogie 1st. wohl die schärtste Abrechnung
mıt der christlichen Missionierung, dem „Theozid“ 309) den Ottern Amerikas. Der
letzte der vorgestellten Schrittsteller 1st der Mexıkaner Carlos Fuentes, dessen Con-
quısta-Drama Todos los SO  S hardos (Alle Katzen sınd QYAMU, und dessen RO-
INane Terra NOSLYAa (4973) un Cristobal Nonato (Christoph Ungeborn, vorgestellt
un! analysıert werden. Nach diesem Durchgang erortert dıe ertn. 1mM dritten eıl die
theologische Relevanz der Geschichte(n)jerzähler, indem s1e den Stichworten des
„Erinnerns“ und „Liebens“ die „Kollisionen‘ der Literatur mıiıt der Geschichte und der
Theologıe reflektiert un: 1m Durchgang durch zeitgenössische theologische nsäatze die
„Option fu T die nderen“ erweısen sucht. Dıieser letztere 'eıl stellt ıne kenntnisre1i-
che Synthese (missions-)theologischer nsatze dar, die auf der eiınen Seılite die „‚Entdek-
kung der eigenen Geschichte“ beı den amerikanıschen utoren 1mM Spiegel der europäl-
schen Theologie reflektiert, der 111l jedoch auf der anderen Seıite uch dle
Grundschwierigkeit anmerkt, dıie Ergebnisse der lıterarıschen Analysen theologisch
vermuitteln, da{fß S1€e die Inkulturation des Chrıstentums 1n der spaten Moderne un:! seıne
Wahrnehmung als Religion der Freiheit un:! der kompassıven Liebe befördern. Insge-
Samıı<t stellt die Arbeit eıne beachtliche interdiszıplinäre Leistung dar, VO der die Kır-
chengeschichte, die Missionstheologie und die Literaturwissenschaft profitieren kön-
1E  5 Gerade die Verschränkung der verschiedenen Zugän ergibt CUu«C Perspektiven,
dıe azu einladen, bestimmte Fragestellungen weıterzuve olgen und den interdiszıplı-
naren Dialog verstärken. Mıt iıhrer doppelten Kompetenz 1St der ertn. das Vorhaben
gelungen, die „poetische unı prophetische Stimme der Anderen“ 1n den Oontext der
ropäischen Kultur un Theologie vermıtteln un! neugler1g machen auf die S>
ere  CC Lıiteratur Lateinamerikas, die 1ın der zweıten Hältte des ts vielleicht jenen
Rang erlangt hat, den dıe deutsche Literatur 1n der BESERN Hältte hatte. Wenn enn die
Geschichte der Kırche und des Christentums) sıch uch 1n Geschichten manıftestiert,
annn kann die Theologie 1Ur iıhrem eıgenen Schaden VO diesen Geschichten 1n ıhrer
lıterarıschen Darstellungsform absehen. Man kann NUur hoffen, da{fß dieses materialreiche
und hervorragend dokumentierte Buch weıteren Versuchen anregt, den hier CXCHI-

plarısch geführten Dıalog zwıschen Literaturwissenschatt und Theologie weıterzu-
tühren, dafß die Theologie ıhre Kompetenz 1n asthetischen un die Literaturwissenschaft

SIEVERNICH1n religiösen Angelegenheiten schärten.
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Zu den bevorzugten Themen dCI' lateinamerikanıschen Theologie der Befreiung gehört

die Christologıie, die insbesondere durch die Arbeıiten VO Jon Sobrino (Zentralamerika-
nısche Uniiversıität Jose Sımeön (anas; San Salvador) 1n den etzten Jahrzehnten eın be-
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